
 
 

Unser Program m  für Oppenheim  

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Oppenheim ist eine schöne und l(i)ebenswerte Stadt, geprägt von ihrer ländlichen Struktur 

und vielen sozialen Einrichtungen, in der sich zahlreiche Oppenheimerinnen und Oppenheimer 

ehrenamtlich engagieren.  

Das stetige Wachstum in den vergangenen Jahren stellt die politischen 

Entscheidungsträgerinnen und -träger vor Herausforderungen: Kindertagesstätten, Schulen, 

das kulturelle Angebot, Senioreneinrichtungen und die Infrastruktur müssen sich 

kontinuierlich weiterentwickeln, damit die Menschen weiterhin hier gut leben können. 

Zusätzlich ist es von Bedeutung, den Tourismus in unserer Stadt zu fördern und gleichzeitig 

den Umweltschutz zu gewährleisten. Dafür setzen wir uns als Sozialdemokratinnen und 

Sozialdemokraten ein. Wir engagieren uns für ein gutes Miteinander! Dabei ist uns besonders 

wichtig, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen, Ihre Anregungen und Sorgen ernst zu nehmen. 

Unser Ziel ist es, dass sich alle in Oppenheim wohlfühlen.  



 
 
Bürgerbeteiligung und Ehrenam t 

Diskussionen und Mitgestaltung sind die Grundpfeiler einer jeden demokratischen 

Gesellschaft. Wir stehen für diese Werte ein und schätzen die ehrenamtliche Arbeit unserer 

Vereine. Wir setzen uns daher dafür ein, eine stärkere Beteiligung der Menschen vor Ort zu 

ermöglichen, damit sie an wichtigen Vorhaben der Stadt teilhaben können.  

 

Wir treten dafür ein, dass alle Oppenheimer Vereine und 

Initiativen weiterhin mindestens einmal jährlich kostenfreien 

Zugang zur Emondshalle unter Erlass der jeweils gültigen 

Kostenpauschale haben, um Großveranstaltungen durchführen 

zu können. Ebenso sollte auch die Nutzung des Inventars 

kostenfrei sein. Zudem setzen wir uns dafür ein, dass alle 

Vereine und Initiativen aller Bevölkerungsgruppen, die über keine eigenen Begegnungsräume 

verfügen, kostenfreier städtischer Raum (z. B. in der Emondshalle und/oder dem Rathaus) für 

Teambesprechungen oder für ein geselliges miteinander zur Verfügung gestellt wird. 

 

Des Weiteren ist es uns wichtig, generationsübergreifende Projekte zu unterstützen, die den 

sozialen Zusammenhalt in der Stadt stärken und den Austausch zwischen den Generationen 

fördern. 

 

Für die Koordination von Haupt- und Ehrenamt bedarf es Strukturen, um Synergien nutzen 

zu können. Deshalb setzen wir alles daran, dass im Stellenplan der Verbandsgemeinde eine 

hauptamtliche Koordinierungsstelle geschaffen wird, um das Ehrenamt gezielt zu unterstützen. 

 

Um welt und Klim aschutz  

Der Klimaschutz und ein verantwortungsvoller Umgang mit unseren natürlichen Ressourcen 

sind von großer Bedeutung für uns alle. Unser Engagement zielt darauf ab, ein nachhaltiges 

Stadtklima und Energieprojekte zu fördern, um effektiv auf Herausforderungen wie 

Starkregenereignisse und den voranschreitenden Klimawandel reagieren zu können. 

 

Eine besondere Bedeutung messen wir dem Beitritt der Stadt Oppenheim der Anstalt des 

öffentlichen Rechts (AöR) auf Verbandsgemeindeebene bei. Dafür machen wir uns stark, um 

innovative Energieprojekte realisieren zu können. Zur Verbesserung des Stadtklimas treten 

wir auch dafür ein, dass weitere Grünflächen ausgewiesen und Baumpflanzaktionen 

durchgeführt werden. 

  



 
 
 

Um künftigen Starkregenereignissen wirksam entgegenzuwirken, setzen wir uns 

für Fassadenbegrünung und Gründachflächen ein sowie für die Realisierung von 

Regenrückhaltebecken. Dies dient dem Schutz der Menschen in und um 

Oppenheim. Des Weiteren ist uns wichtig, dass die kommunale Wärmeplanung 

zeitnah umgesetzt und städtische Immobilien energetisch saniert werden. 

 

B ildung, Sozia les und Wohnen 

Als Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten liegen uns die sozialpolitischen Themen 

besonders am Herzen. Oppenheim hat zahlreiche soziale Einrichtungen und Bildungsstätten. 

Diese gilt es zu unterstützen und auf die Herausforderungen von heute einzustellen. 

Gleichzeitig ist es uns ein Anliegen, bezahlbaren Wohnraum zu fördern und sicherzustellen. 

Deshalb ist es uns wichtig, dass Sozialraumquoten eingeführt und/oder erhöht werden, damit 

allen Bevölkerungsschichten bezahlbarer Wohnraum zur Verfügung steht.  

 

Eine besondere Bedeutung kommt dabei auch der Zusammenarbeit mit der 

Wohnbaugesellschaft zu. Da unser Landkreis, einschließlich Oppenheim, stetig wächst, wird 

bezahlbarer Wohnraum zunehmend knapp. Um die Bedarfe decken zu können muss deshalb 

an den richtigen Stellschrauben gedreht werden. Dazu gehört auch, dass für die Altstadt ein 

Baulückenkataster erstellt wird, um die Belebung des historischen Stadtteils zu fördern und 

vorhandene Gebäude zu erfassen, zu bewerten und um entsprechend planen zu können. 

Nicht aus dem Blick verlieren darf man auch, dass die Sanierung des Oppenheimer Friedhofs 

ins Stocken geraten ist. Wir werben deshalb für eine zeitnahe Fortführung der Sanierung und 

der dazugehörigen Trauerhalle, damit ein würdiger Abschied möglich ist.  

 

Ein weiterer wichtiger Themenkomplex ist die Kinder- und 

Jugendbetreuung, für die wir uns stark machen. Wir kämpfen für 

den Ausbau von Kinderbetreuungseinrichtungen und 

Ganztagsschulen, um eine bessere Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf zu ermöglichen. Dies kommt vor allem Frauen zugute, 

aber auch immer mehr Männer profitieren davon. Gleichzeitig 

wollen wir eine generationsübergreifende Vernetzung unterstützen, um den Austausch 

zwischen Jung und Alt zu stärken.  

  



 
 
Verkehr und Mobilitä t 

Oppenheim ist eine stetig wachsende Stadt, mit einer historisch gewachsenen Altstadt, 

Neubaugebieten und Gewerbegebieten. Diese Entwicklung gilt es aufzugreifen und die 

Infrastruktur weiterzuentwickeln.  

 

Um unsere Stadt zukunftsfähig zu machen, treten wir ein für einen 

verstärkten Radwegeausbau im Zuge der Sanierung von 

städtischen Straßen und Plätzen. Zudem halten wir eine 

verbesserte Anbindung des vorhandenen Radwegenetzes an 

bestehende Strukturen für dringend geboten. Damit unterstützen 

wir die Verkehrswende und tragen mit dazu bei, die Lebensqualität jedes Einzelnen zu 

verbessern. Gleichzeitig unterstützen wir das Aufstellen weiterer E-Ladesäulen und die 

Etablierung von Car-Sharing-Angeboten in Oppenheim, um eine nachhaltige Mobilität in 

unserer Stadt zu fördern. 

 

Gerade als ländlich geprägte Region ist es wichtig, dass Feld-, 

Wander- und Waldwege gut gesichert sind und instandgehalten 

werden, vor allem in den Bereichen Landskronanlage und 

Wäldchen. Hier liegt einiges im Argen und ist verbesserungs-

würdig. Deshalb setzen wir uns dafür ein, dass insbesondere in 

diesen beiden Bereichen eine verbesserte Sicherung und Instandhaltung stattfindet. 

 

Mobilität und Umweltschutz geht heute Hand in Hand. Deshalb treten wir für die Installation 

von solarbetriebenen LED-Straßenlampen ein. Aber auch der Sicherheitsaspekt ist ein 

wichtiger Faktor für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Als SPD machen wir uns stark 

für Geschwindigkeitsanzeiger in sogenannten „Spielstraßen“, um unsere Kinder zu schützen. 

Genauso wichtig ist uns auch die verbesserte Sichtbarkeit von Straßen mit 

Geschwindigkeitsbegrenzungen sowie das Anbringen von Zebrastreifen zum Beispiel im 

Gewerbegebiet, wodurch sich die Verkehrssicherheit insgesamt erhöht.  

 

Gesundheitsversorgung 

Eine umfassende Gesundheitsversorgung ist uns als Sozialdemokratinnen und 

Sozialdemokraten wichtig, da die Gesundheit ein Bestandteil des täglichen Lebens ist. Wir 

setzen uns ein für eine gute und ausreichende Gesundheitsprävention und  

-aufklärung für die Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt.  



 
 
Angesichts der sich stetig wandelnden Bedarfe im Gesundheitsbereich ist es uns wichtig, dass 

alles dafür getan wird, um die Gesundheitsinfrastruktur zu 

stärken und den Zugang zu lebensrettenden Diensten zu 

verbessern. Dazu zählt beispielsweise auch die Ausstattung 

und Förderung lebensrettender Defibrillatoren für alle 

größeren Sportstätten und Veranstaltungsplätze in 

Oppenheim. 

 

Wir unterstützen deshalb den Erhalt und den Ausbau von Gesundheitseinrichtungen und -

angeboten vor Ort. Insbesondere fordern wir, dass in Oppenheim wieder ein notärztlicher 

Bereitschaftsdienst eingeführt wird, damit in Notfall eine schnelle Versorgung gewährleistet 

werden kann.  

Mit Blick auf den demografischen Wandel liegt uns zudem die Weiterentwicklung von Pflege- 

und Betreuungsplätzen für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz besonders am Herzen.  

 

 

Digita le Infrastruktur 

Die Digitalisierung aller Bereiche schreitet schneller voran als jemals zuvor. Deshalb ist es 

unerlässlich, die Voraussetzung dafür zu schaffen, damit unsere Stadt wirtschaftlich wachsen 

kann und die Menschen vor Ort gute Arbeits- und Lebensbedingungen vorfinden. Um dieses 

Ziel zu erreichen, müssen wir aktiv auf die digitale Transformation reagieren und sicherstellen, 

dass unsere Stadtgemeinschaft von den Chancen und Möglichkeiten profitiert, die die 

Digitalisierung bietet. 

 

Als Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten wollen ein 

flächendeckendes WLAN für die Altstadt. Für zwingend 

notwendig halten wir auch eine komplette Glasfaserabdeckung 

in der ganzen Stadt, um die Mitbürgerinnen und Mitbürger mit 

einer schnellen Internetverbindung zu versorgen. Für 

unerlässlich halten wir auch den Ausbau digitaler Angebote, 

für den Bürgerservice und die Verwaltung, um handlungsfähig zu bleiben.  

 

 

  



 
 
Integration und Vielfa lt  

Die Integration von zugewanderten Menschen ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, der 

sich alle Kommunen stellen müssen. Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten wollen 

in Oppenheim unter anderem die Städtepartnerschaft stärken, um interkulturelle 

Verbindungen zu schaffen. Auch generationsübergreifende 

Projekte halten wir für sinnvoll, um unseren Mitbürgern 

und Mitbürgerinnen den Austausch mit anderen zu 

ermöglichen. Wir treten ferner ein für ein neues 

Städtepartnerschaftskonzept, das Jugendreisen in unsere 

Partnerstädte ermöglicht, denn die Vielfalt und den toleranten Umgang miteinander in der 

Stadt gilt es unterstützen und zu stärken. 

 

Tourismus 

Der Tourismus ist aus Oppenheim nicht mehr wegzudenken und trägt erheblich zur 

Attraktivität dieser Stadt bei. Er ist zudem ein wichtiger kultureller und sozialer Faktor und 

auch ein bedeutender Wirtschaftsfaktor.  

 

Als Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten setzen 

wir uns dafür ein, den Tourismus weiter zu stärken und 

auszubauen, um die lokale Wirtschaft zu unterstützen. 

Wir unterstützen Maßnahmen zum Erhalt und der 

Verbesserung der touristischen Infrastruktur sowie zur 

Förderung von Veranstaltungen und Aktivitäten. Dabei 

wollen wir darauf achten, dass der Tourismus 

nachhaltig gestaltet und die Lebensqualität der Einheimischen nicht beeinträchtigt wird.  

 

Besonders wichtig ist uns die Zusammenarbeit der Städte Oppenheim und Nierstein, um den 

Tourismusstandort zu stärken und weiterzuentwickeln. Dafür bedarf es eines touristischen 

Konzepts, das in Zusammenarbeit mit den Rhein-Reedereien entwickelt werden sollte. Auch 

eine stärkere Zusammenarbeit mit der Deutschen Bundesbahn halten wir für wichtig, um 

beispielsweise eine verbesserte Zuganbindung bei örtlichen Großveranstaltungen zu 

erreichen.  

 

Für die Mitbürgerinnen und Mitbürger, sowie die Gäste unserer Stadt sind darüber hinaus gute 

Öffnungszeiten des Tourismusbüros wichtig, um sich adäquat informieren zu können. Wir 

treten daher dafür ein, dass Öffnungszeiten den Bedarfen angepasst werden.  

 



 
 
Auch die Ausstattung mit Sanitäranlagen im öffentlichen Raum ist für das Wohlbefinden der 

Menschen in unserer Stadt wichtig. Wir unternehmen alles, dass eine barrierefreie öffentlich 

zugängliche Toilettenanlage im Bahnhofsbereich geschaffen wird.  

 

Eine vielfältige und offene Kulturlandschaft 

bereichert das Leben. Es ist uns deshalb ein 

zentrales Anliegen, dass städtische 

Veranstaltungsräume und -orte wie etwa der 

Kulturkeller und die Burgruine erhalten 

und/oder saniert werden, denn sie sind Räume 

der Begegnung und Unterhaltung für Jung und 

Alt gleichermaßen. Dafür treten wir ein, damit weiterhin Kulturevents, Festivals, 

Theateraufführen oder auch Jugendveranstaltungen möglich sind.  

 

Kultur hat viele Facetten, dazu gehört auch der Wochen-markt als gelebte Alltagskultur. Der 

Wochenmarkt stellt eine Bereicherung im Alltag dar und fördert das gesellige Miteinander. 

Auch in Oppenheim gibt es einen Wochenmarkt. Wir stehen für seinen Ausbau, um ihn noch 

attraktiver zu machen. Insbesondere schwebt uns ein breiteres Angebot an heimischen und 

saisonalen Produkten vor. Das bereichert das touristische Angebot und trägt ganz nebenbei 

zum Klimaschutz bei.  

Am  9. Juni 2024 SPD wählen. 

Ihre SPD-Stadtratskandidaten: 

      

  

     

 



 
 
Im pressum  

 

SPD Ortsverein Oppenheim 
Krämerstraße 18 
55276 Oppenheim 
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SPD Oppenheim  Vorstand  

 

Maria Harutyunyan, Vorsitzende 

Karin Umstätter, Stellv. Vorsitzende 

Tom Schäfer, Schriftführer 

Marc Umstätter, Kassierer 

Beisitzerin und Beisitzer: Gerlinde Schneider, Marlon Suárez, Otto Umstätter 

 

SPD Oppenheim  im  Stadtrat  

Christian Meeß-Bodderas, Fraktionsvorsitzender 

Willi Keitel, Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

Weitere Fraktionsmitglieder:  

Anita Seeger-Mathäs 

Marlon Suárez 

 

Hier geht es zur Hom epage der  

SPD Oppenheim: 


